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Die Wunder der Liebe 

von Friedrich von Hagedorn

Notizen / Anmerkungen

1 Der Liebe Macht ist allgemein,
2 Ihr dient ein jeder Stand auf Erden.
3 Es kann durch sie ein König klein,
4 Ein Schäfer groß und edel werden.
5 Tyrannen raubt sie Stolz und Wuth,
6 Den Helden Lust und Kraft zum Streiten;
7 Der Feigheit gibt sie starken Muth,
8 Der Falschheit wahre Zärtlichkeiten.

9 Der Einfalt schenkt sie den Verstand,
10 Den sie der Klugheit oft entwendet.
11 Ein Grillenfänger wird galant,
12 Wenn sie an ihm den Sieg vollendet.
13 Des strengen Alters Eigensinn
14 Verwandelt sie in Scherz und Lachen,
15 Und diese holde Lehrerin
16 Kann auch die Jugend altklug machen.

17 Ein Spanier vergißt den Rang,
18 Unedlen Schönen liebzukosen:
19 Ein junger Franzmann den Gesang,
20 Den Wahn, das Selbstlob der Franzosen.
21 Wenn jenen Reiz und Schönheit körnt,
22 Entsaget er dem Hochmuthstriebe:
23 Und dieser seufzet und erlernt,
24 Die Freiheit prahle, nicht die Liebe.

25 Sie gibt der deutschen Männlichkeit
26 Die sanfte Schmeichelei beim Küssen,
27 Den Heiligen die Lüsternheit,
28 Und auch den Juden ein Gewissen.
29 Sie fand, so oft sie sich nur wies,
30 Verehrer in den besten Kennern.
31 Nur sie entwarf ein Paradies
32 Den ihr geweihten Muselmännern.
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33 Ja! deine siegende Gewalt,
34 O Liebe! wird umsonst bestritten.
35 Dir unterwirft sich Jung und Alt
36 An Höfen und in Schäferhütten.
37 Doch meine Schöne hofft allein
38 Den Reizungen zu widerstehen.
39 O laß sie mir nur günstig sein!
40 Wie wirst du dich gerächet sehen!

Das Gedicht „Die Wunder der Liebe“ von Friedrich von Hagedorn ist auf abi-pur.de
veröffentlicht. 
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Autor Friedrich von Hagedorn Titel „Die Wunder der Liebe“
Verse 40 Wörter 215
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes

                               3 / 8



„Die Wunder der Liebe“ von Friedrich von Hagedorn
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Friedrich von Hagedorn befinden sich in unserer Datenbank 253 Gedichte.
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